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der Katſer von ſeiner Rom reiſe zurückgekehrt ſei
ſchien zu glauben
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Politiſche Ueberſicht g
Schon ehe die Nachricht von der Hinausſchiebung der Be

richterſtattung bekannt war wurde vielfach verſichert die Ent
ſcheidung über die Militärvorlage werde erſt fallen n

daß in der Siebenhügelſtadt noch irgend
welche Verhandlungen gepflogen werden könnten die das Schick
ſal jener Vorlage änderten Indeſſen Papſt Leo XIII wird

e ſo friſch ſein um perſönliche Verhandlungen mit dem
eutſchen Kaiſer über die Militärvorlage pflegen zu können

vorausgeſetzt daß ein Verlangen nach ſolcher Berathung
in Berlin überhaupt herrſchte was als ausgeſchloſſen
gelten kann Der deutſche Kaiſer wird gewiß nicht den Papſt
zum Schiedsrichter in inneren Angelegenheiten des
deutſchen Volkes machen und die Hilfe eines fremden Biſchofes

egenüber den eigenen Bürgern anrufen Untergeordnete PerPren mögen verſuchen durch die Vermittelung der Kurie auf

dieſen oder jenen Parteiführer vertraulich einzuwirken doch
hat ſich auch das Centrum ſchon zu ſehr gebunden als daß
es ſelbſt auf Zureden des Kardinals Kopp und des Freiherru
v Schorlemer ſeine Haltung noch ändern kann Anders
wäre die Sachlage nach den Nenwahlen Wenn dann etwa
die Regierung die Aufhebung des Jeſuitengeſetzes bewilligte ſo
glauben wir nicht daß das Centrum feſt bliebe Es bedürfte
dann nicht einmal Verhandlungen mit dem Vatikan um die
Mehrheit zur Annahme der Militärvorlage und die Minderheit
des Centrums zur Stimmenthaltung zu bewegen Ein an
derer Ausweg aus der Situation in die Caprivi gerathen iſt
noch immer nicht zu erſehen es ſei denn daß der Reichs
kanzler ſeinen Abſchied nähme und die Militärvorlage bis auf
Weiteres zurückgezogen würde

Die Hamb Nachr bringen einen Artikel unter dem Titel
Die oſſiziöſe Preſſe fonſt und jetzt deſſen Urſprung

wenn nicht der Form ſo doch dem Jnhalte nach ziemlich
durchſichtig iſt Sehr bezeichnend iſt daraus folgende Stelle

Der damalige offiziöſe Apparat war weit entfernt der Stärke
und Ausdehnung desjenigen der heute in der Militär
vorlage in Anwendung gebracht wird auch nur annähernd
gleich zu kommen Kreisblätter und Amtsblätter hingen damals
wie jetzt vom Miniſter des Jnnern ab der leitende Miniſter
hatte weder mit ihnen noch mit anderen Provinzialzeitungen
irgendwelche Beziehungen am allerwenigſten dauernde Die
offiziöſe Preßthätigkeit unter dem alten Kurſe beſchränkte ſich
der Hauptſache nach auf Artikel der Nordd Allg Ztg welche
damals wie jetzt dem Reichskanzler zur Verfügung geſtellt war
aber gratis ſo daß nicht nur keine Millionen ſondern über
haupt keine Mark dafür verausgabt wurde

Sodann folgt eine Bemerkung die auch leicht verſtändlich wird
wenn man an die Abkommandirung des Majors v Keim ins
Auswärtige Amt deukt das Blatt behauptet nämlich daß
analoge Einrichtungen auch heute beſtänden nur mit ver
ſtärkten Arbeitskräften die dazu abkommandirt würden
Weiterhin heißt es

Ob die Betheiligung nennenswerthen Nutzen früher gebracht
bat laſſen wir dahin geſtellt aber wir halten ſie im gewiſſen
Sinne für eine Pflicht der Regierung und würden es mit
Genugthuung begrüßen wenn dieſer Pflicht unter dem neuen
Kurſe ſtets rechtzeitig entſprochen und die öffentliche Meinung
vom den legislativen Abſichten der Regierung unterrichtet würde
bevor dieſelben in Geſtalt von Zwangsvorlagen dem
Parlament zur kurzbündigen Abſtimmung zu
gefertigt werden
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Nachdruck verboten

Der Seehundfang im BHehringsmeer

Von Ernſt von Heſſe Wartegg
Nicht mit Unrecht wundern ſich unſere Damen über den

hohen Preis der ſchönen zarten Seehundpelze mit denen ſie
ſich im Winter ſchmücken wenn ſie zeitweilig in den Journalen
die Berichte von den in die Hunderttauſende gehenden See
hundsfellen leſen welche alljährlich von den Fiſchern aus dem
nordatlantiſchen Eismeere heimgebracht werden Die in jedem
Frühjahre von der Juſel Jan Mayen nach Dundee heim
kehrende Flotte bringt als Beute zwiſchen 30 und 50,000
Seehundsfelle und die Fiſcher von Harbor Grace und St
Johns in Neufnundland erbeuten an den kalten eisumgürteten
Küſten dieſer großen Jnſel jährlich bis an 300,000 Felle

Aber dieſe großen Mengen von Seehundsfellen ſind für die
von den Damen ſo ſehr geſchätzten Pelzjacken und Garnituren
von gar keinem Werth und können nur zu Leder verarbeitet
werden Nur eine beſtimmte Gattung von Seehunden liefertdas ſchöne dunkelbranne pelzartige Fell und ihre Heimath

ſind die an die Polarregionen grenzenden Gebiete des Stillen
Oceans In früheren Zeiten wurden auch im ſüdatlantiſchen
Ocean ungeheure Mengen von derlei Seehundsfellen erbeutet
die ſüdlichen Shetlands die Georgia St Paul Crozet
Jnſeln ferner Marion Amſterdam ja ſelbſt die Jnſel Triſtan
da Eunhg waren beliebte Brutplätze der Seehunde im Jahre
1800 lieferte beiſpielsweiſe Georgia über hunderttauſend Felle
1820 wurden auf den Shetlands deren per die dreifache Zahlerbeutet und ſo ging die Maſſenſchlächterei fort i die
arnien Thiere in den dreißiger Jahren in jenen Gegenden faſt
vollſtändig ausgerottet waren

Man fing ihrer noch an den Küſten des nördlichen Japan
der Kurilen und Kamtſchatka s ja die Indianer von Oregon
BritiſchColumbien und Alaska erbeuteten deren auch an ihren
Küſten in geringer Zahl Das ergiebigſte Jagdgebiet ſind
jedoch ſeit etwa einem Jahrhundert die zwei kleinen mitten im
Behringsmeere gelegenen Jnſeln St Paul und St George
geblieben Bis zum Jahre 1785 hatten ſich nur die wenigſten
Schiffer über die langgeſtreckte Jnſelkette der Aleuten hingus
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Jn einem Punkte hat ſich die offiziöſe Preſſe des neuen
Kurſes ſicherlich ungeſchickt benommen wir erinnern an die
noch nicht vergeſſenen Angriffe des Militärwochenblattes
gegen die Landwehrleute Dieſe Ausführungen haben wegen
ihrer Form mehr Schaden als Nutzen geſtiftet Doch ein
Lob ſoll der neuen offiziöſen Preſſe auch nicht vorenthalten
bleiben die gehäſſigen Angriffe auf Perſonen die eine entgegen
geſetzte Anſicht vertreten haben durchgängig aufgehört Rede
und Gegenrede ſind rein ſachlicher Art geworden

Die Dritte deutſche Landesverſammlung der
internationalen kriminaliſtiſchen Vereinigung um
ausführlicher auf die im Morgenblatte gebrachte Notiz zurück
zukommen hatte als erſten und einzigen Berathungsgegenſtand
auf ihre geſtrige Tagesordnung Die Behandlung der ver
wahrloſten und verbrecheriſchen Jngend geſtellt Bericht
erſtatter war der Elberfelder Staatsanwalt Dr Appelius
ſein Gutachten umfaßt 234 Druckſeiten es enthält einen Geſetz
entwurf von 100 Paragraphen Er hatte eine Reihe ſehr
umfangreicher Theſen aufgeſtellt Nachdem der Berichterſtatter
u a hervorgehoben daß die Meinung das Gefängniß könne
beſſern zugeſtandenermaßen auf Täuſchung beruhe nachdem
ſodann Ämtsgerichtsrath Schmölder Köln als zweiter
Berichterſtatter in betreff der Staatserziehungsanſtalt die
Anſicht ausgeſprochen dieſelbe führe zur ſchlimmſten Polizei
wirthſchaft oder gar zum ſozialiſtiſchen Zukunftsſtaate knüpfte
ſich daran eine Reihe von lebhaft geführten Auseinander
ſetzungen welche die Vormittagsſitzung ausfüllten In der
Nachmittagsſitzung kam es über die drei erſten Theſen den
erſten Abſchnitt des Berichterſtatters Dr Appelius zur
Abſtimmung Sie wurden angenommen nur 4 Stimmen
waren dagegen Der Jnhalt dieſes erſten Abſchnittes iſt
folgender

I 1 Es empfiehlt ſich das Alter der Strafmündigkeit bis auf
das vierzehnte Lebensjahr hinaufzurücken

2 Wer bei Begehung einer ſtrafbaren Handlung das vier
zehnte Lebensjahr nicht vollendet hat kann daher wegen der
ſelben nicht ſtrafrechtlich verfolgt werden

3 Es kann jedoch in dieſem Falle ſtaatlich überwachte Er
ziehung eintreten

Jm weitern Verlaufe der Debatte erklärte ſich Geh Rath
Direktor Krohne für Ausſchluß der Todesſtrafe und aller
Nebenſtrafen die von Einfluß auf die Erfüllung der Dienſt
pflicht ſind bei Perſonen von 18 21 Jahren Sein Antrag
gegen den noch Staatsſekretär a D v Mahr das Wort
ergriff wurde mit überwiegender Majorität abgelehnt und
ſodann der zweite und dritte Abſchnitt der von Dr Appelius
aufgeſtellten Theſen angenommen, ſie lauten

II Gegen Perſonen welche bei Begehung der ſtrafbaren
Handlung das vierzehnte aber nicht das achtzehnte Lebensjahrvollendet haben kann wegen derſelben auf Strafe oder auf

ſtaatlich überwachte Erziehung oder auf Freiheitsſtrafe und
Dre hung oder auf Ueberweiſung an die Familie erkannt
werden

III Die Beſtimmungen der 88 56 und 57 des Strafgeſetz
buches wonach die ſtrafrechtliche Verantwortlichkeit eines
Jugendlichen davon abhängig iſt daß er bei Begehung derLhat die zur Erkenntnitz ihrer Strafbarkeit erforderliche Einſicht

beſeſſen hat iſt zu beſeitigen

Ueber Gladſtone und Homernle weiß ein wiener Korre
ſpondent des Standard die intereſſante Thatſache zu be
richten daß Gladſtone ſchon ſeit acht Jahren mit einem wiener

gewagt Gegen dreißig ruſſiſche Geſellſchaften waren mit dem
damals ſehr einträglichen Seeotterfang beſchäftigt und es
wurde auch darin ſo rückſichtslos zu Werke gegangen daß um
das genannte Jahr die Seeotter faſt vollſtändig aus den
Küſtengewäſſern der Aleuten verſchwunden waren

Während des Otterfanges hatten die ruſſiſchen Fiſcher Jahr
aus Jahr ein ungeheure Schwärme von Seehunden bemerkt
die mit großer Regelmäßigkeit im Frühjahr vom Süden her
durch die engen Meeresſtraßen zwiſchen den Aleuten gegen
Norden zogen und ebenſo regelmäßig im Herbſt wieder nach
dem Stillen Ocean zurückkehrten Vergeblich war ihnen
während mehrerer Jahre ein Anzahl Schiffe in das ſtets
neblige eiſigkalte Behringsmeer gefolgt um ihr mhyſteriöſesReiſeziel anſgaſtöbern und auch die Eingeborenen der Aleuten

konnten darüber keine Auskunft geben Unter dieſen Schiffen
befand ſich die ruſſiſche Barke St George Jhr Kapitän
Namens Pribylow hatte von einem alten Eingeborenen des
Oertchens Unalaska von der Exiſtenz mehrerer Jnſeln im
Behringsmeer gehört und er beſchloß ſie zu ſuchen Drei
Sommer hintereinander war er hinter den in dichten Maſſen
einher ſchwärmenden Seehunden nach Norden gefolgt aber
ebenſo wie ſie gekommen verſchwanden ſo auch plötzlich wieder
und Pribylow hatte das leere Nachſehen Endlich hörte er
eines Tages durch den dichten ihn umgebenden Nebel ein lautes
Toſen und Lärmen und langſam in der Richtung dieſes ſelt
ſamen Geräuſches vorwärts ſegelnd ſah er bald die dunklen
verſchwommenen Umriſſe einer Felſeninſel Bald darauf war
er nahe genug um an den Ufern dieſer Jnſel Hunderttauſende
von Seehunden beim Brüten zu entdecken ein Glück war
gemacht Reich beladen mit Fellen ſo viel ſein Schiff nur
zu tragen vermochte kehrte er nach Unalaska zurück Hunderte
von Schiffen ſegelten ihm bei ſeinen folgenden Fahrten nach
und während mehrerer Jahre war der Ertrag an echten
ſchönſten Seehundsfellen geradezu unermeßlich

Zwei Jnſeln St Paul und St George liegen dort oben
etwa zweihundert Seemeilen nördlich der Aleuten und ebenſo
weit vom Feſtlande von Alaska entfernt Die eiſigkalten Ge
wäſſer des Polarmeeres durch die Behringsſtraße herab
kommend treffen dort auf die warmen Ströme des Stillen
Ocegns und dadurch entſtehen die dichten Nebel welche das

Juriſten in ſchriftlichem Verkehr ſtand um die verſchiedenen
Homerule Syſteme, die in dem vielſprachigen öſterreichiſchen

Kaiſerſtaate herrſchen kennen zu lernen Der engliſche
Premier ließ ſich Ueberſetzungen mit Kommentaren machen
nicht nur von den Dokumenten welche den Austrag zwiſchen
Oeſterreich und Ungarn enthalten und die Stellung welche
Kroatien im Reiche einnimmt feſtſetzen ſondern auch von
allen Regeln die in den verſchiedenen Landtagen geltend ſindEbenſo ließ er ſich alle darauf bezüglichen i und
andere Details zuſenden Was übrigens die Stellung der
römiſch katholiſchen Hierarchie zur Vorlage anlangt ſo ſagt
das dubliner Evening Echo in ſeiner geſtrigen Nummer

Wir ſind in der Lage aufs Beſtimmteſte zu erklären daß
die römiſch katholiſche Hierarchie der en iſt daß
die Homerule Bill nicht zum Geſetze erhoben werden wird
Die finanziellen Beſtimmungen darin werden für völlig
unzulänglich gehalten

Ein neues Geſetz iſt in Rußland zur Unterdrückung
der Stundiſten erlaſſen worden nachdem wie es ſcheink
adminiſtrative Maßregeln nicht zum erwünſchten Ziele geführt
haben Nach den neuen Beſtimmungen ſollen die Kinder von
Stundiſten unter die Obhut ruſſiſcher Geiſtlicher geſtellt und
nach orthodoxem Ritus getauft alſo gewaltſam ihren Eltern
entriſſen werden Ebenſo dürfen Stundiſten keine orthodoxen
Dienſtmädchen halten auch ſoll ihren Gräbern auf den
Friedhöfen ein abgeſonderter Platz angewieſen werden

Der Korreſpondent des New York Herald in Kairo
hatte dieſer Tage eine Unterredung mit dem Richter Scott
der vordem Richter am Appellationshofe des gemiſchten Tri
bunals jetzt den Poſten eines richterlichen Beirathes des
Khedive bekleidet Scott ſprach ſeine aus daß
der Hauptwiderſtand der England in Egypten bereitet werde
auf geheime Umtriebe Fraukreichs und Rußlands die hier
völlig Hand in e arbeiteten zurückzuführen ſei Dieſelben
hielten die eingeborene Bevölkerung in einer beſtändigen Er
regung gegen die engliſche Verwaltung und vereitelten deren
nützliche Reformen wo ſie nur könnten Die kürzliche Ver
ſtärkung der Beſatzungstruppen ſei nicht vorgenommen worden
um vorhandene Unruhen zu dämpfen ſondern dem Entſtehen
ſolcher von vornherein vorzubeungen Ueber die allgemeine
Lage äußerte ſich Scott folgendermaßen

Die Fellahs ſind im allgemeinen mit ihrem jetzigen Looſe
durchaus zufrieden und dennoch lieben ſie uns nicht Es iſt
dies ganz natürlich und wir würden an ihrer Stelle jedenfalls
ganz die gleichen Empfindungen hegen Sie ſagen ſich nun da
alles gut geht wir brauchen die Engländer nicht mehr und
in der That wir thun unſer Möglichſtes um Egypten in den
Stand zu ſetzen daß es ſich ſelbſt regieren kann Jn fünf inzehn Jahren haben wir vielleicht wenn alles gut geht unſern

Zweck erreicht Jch bin t im Widerſpruch mit Dilke aber
darin ſind wir einer Anſicht daß Egypten eine ſchwere Laſt
werden würde wenn wir ſie ewig tragen müßten Jch denke
wir arbeiten jetzt gerade in aller Loyalität auf eine eventuelle
Räumung hin und meine Ueberzeugung iſt daß EnglandEgypten aufrichtig dabei zu helfen inſcht ſeine Unabhängig

keit wieder zu erwerben vorausgeſetzt natürlich daß die
engliſchen Beamten hier nicht wie einfache Marionetten be
handelt werden und daß uns für den Fall daß wir uns zurück
icker das ausſchließliche Recht einer Jntervention erhalten

eiht

ganze Meer dort während des Sommers bedecken geradeſo
wie es an den Oſtküſten Neufundlands der Fall iſt Die
Seehunde bedürfen aber für ihre ſommerliche Brutzeit die ſie
auf dem Feſtlande zubringen dieſer feuchten Atmoſphäre und
dies iſt der Grund warum ſie die nach ihrem Entdecker Pri
bylow genaunten Jnſeln ſo J eſuchen

Als das große unwirthliche Gebiet von Ruſſiſch Nordamerika
an die Vereinigten Stgaten um den Betrag von ſieben Mil
lionen Dollars verkauft wurde gingen auch die Aleuten und
die Pribylow Jnſeln in den Beſitz der großen Republik über
Schon 1885 hatte die letztere den genannten Betrag alleindurch die Verpachtung der zwei kleinen Pribhlowgnſein herein

gebracht und bis zu dieſem Jahre dürfte bereits ein Rein
gewinn von mehreren Millionen damit erzielt worden ſein

Um die Vernichtung und gänzliche Ausrottung der werth
vollen Thiere zu verhindern wird der Seehundfang im
Behringsmeere durch die Vereinigte Staatenregierung über
wacht Der ganze Fang wurde an eine Geſellſchaft ver
achtet welche der Regierung für jedes gewonnene Fell eine

Taxe von 3 Dollars entrichtet und überdies für die Jnſeln
eine jährliche Miethe von 50,000 Dollars hit wogegen ſich
jedoch die Regierung verpflichtet durch Kriegsdampfer und
Kreuzer alle fremden Schiffe von den Jnſeln fernzuhalten
Der Ertrag der Jagden darf im Jahre hunderttanſend Felle
nicht überſchreiten außerdem übernimmt es die Geſellſchaft
die Eingeborenen der Pribylow Jnſeln ſowie von Malorka

aus welchen ſich die Seehundsfänger ausſchließlich rekrutiren
a Lebensmitteln Kleidern uſw das ganze Jahr zu ver
ehen

Aus den Berichten der Seeleute und Agenten der Geſell
ſchaft welche in jedem Herbſt aus den unwirthlichen Gegenden
des Behringsmeeres nach Victorſa Portland und San Franu
cisco zurückkehren hat man ungemein intereſſante Einzelheiten
über das Leben der ſeltſamen Thiere während ihrer Brutzeit
erfahren Anfang Mai wenn das die Küſten der Jnſeln um
faſſende Eis geſchmolzen iſt erſcheint der erſte Vorläufer der
Seehundsinvaſion gewöhnlich ein altes Männchen von un

e und im Gewichte von 500 bis 600 Pfund
ie ſtarken Borſten um ſeine Schnauze ſind ſchon weiß und

ſo lang daß ſie bis über die Schultern reichen Mit Mühe



gern harren wen

Deutſches Reich
Der berner Bund meldet unter der Spitzmarke Rom

reiſe des deutſchen Kaiſerpaares Bis Donnerstag
mitigg hatte der Bundesrath noch keine Kenntniß ob der
dentſche Kaiſer auf ſeiner Romreiſe die Schweiz berühren wird
oder nicht und ob er t oder offiziell zu veiſen gedenktMan glaubt indeſſen daß letzteres der Fall ſein werde und es

würde alsdann eine offizielle Begrüßung des Kaiſers durch
den Bundespräſidenten Schenk ſtattfinden

Der bisherige kaiſerliche Kommiſſar in NeuGuineg Roſe
i dem Vernehmen nach in die Kolonial Abtheilung des Aus

gen Amtes berufen worden

Die Kommiſſion für die zweite Leſung des Entwurfes eines
de bürgerlichen Geſetzbuches wird ihre durch die

Oſterfeiertage unterbrochenen Berathungen am Montag den 10 d
wieder aufnehmen

der im geſtrigen Abendblatte gebrachten Meldung des
unter ſchen Bureauns nach welcher in den Minen von

Htavi m Damaraland große Kupferla ger aufgefunden
P ſollen bemerkt die Nordd Allg Ztg daß nach der

maralandkonzeſſion alle Kupfergruben von Otavi in das
Gebiet eingeſchioſſen ſind in welchem der South Weſtafrican
Company Limited in London des ausſchließliche Recht zur Auf

chung und Gewinnung von Mineralien zuſtehe Bekanntlich
be die Company eine Expedition entſandt welche das ihr zu

gewieſene Gebiet auf Mineralien zu unterſuchen hat

Halle und IAmgegend
Halle 8 April

Die Don Tlerna im Stadttheater Wagner s
Walküre mit Theodor Reichmann in der Rolle des
Wotan als Gaſt beginnt bereits um 7 Uhr

Der Fünfte kommunale Bezirksverein hält nächſten
Dienstag im Neumarktſchützenhanſe ſeine MonatsverſammlungU a wird in der Verſammlung der Durchbruch des Reit
bahngrundſtückes zur Beſprechung gelangen

Jn der geſtrigen Quartalverſammlung der Bäcker Jn
nung wurden 5 nene Mitglieder aufgenommen 34 Lehrlinge zu
Geſellen geſprochen und 4 Lehrlinge nen zur Lehre verpflichtet
Die Aſſociationen der Junnngen zum Bezug von Hefe und Kohle
haben einen Umſatz von 145 Ctr Hefe mit 145 M Dividende
und 34,082 hl Kohlen mit 1509 M Dividende ergeben Ein vom
hieſigen Verein der Kolonialwaarenhändler an die Jnnung ge
richtetes Anſuchen gemeinſam gegen die Beſtrebungen zur Er
zielung von Rabatt für die Beamten und Konſumvereine anzu
kämpfen wurde ablehnend beantwortet da man das bezügliche
Beſtreben für ausſichtslos erachtet Weiter wurde noch darauf
hingewieſen daß die diesjährigen öffentlichen Licitationen kaum

aublich niedrige Preiſe gebracht hätten Die Jnnung will
ierzu in geeignet erſcheinender Weiſe Stellung nehmen Be

dauert wurde überdies daß bei Vergebung von Backwaaren
lieferungen Nichtbäcker mehr berückſichtigt worden ſeien als Ge
werbsangehörige

Die feierliche Einweihung der neuerbauten Kirche des
Diakoniſſenhauſes wird am 23 nachmittags 2 Uhr erfolgen
Zur Ausgeſtaltung der Feier wird der Domchor mitwirken

Es iſt in letzter Zeit wiederholt vorgekommen daß von
Bewohnern Halle s Bücher aus der Königlichen
Bibliothek zu Berlin verlangt wurden weil dieſelben
in der halleſchen Univerſitätsbibliothek nicht vor
handen waren Da aber eine direkte Verſendung von Büchern
aus Berlin an die Entleiher in der Regel mit Weitlänufigkeiten
und erheblichen Koſten verbunden iſt und auch in Zukunft nicht
mehr ſtattfinden wird ſo hat vor kurzem der Generaldirektor der
Königl Bibliothek zu Berlin Geh Rath Wilmanns ein Rund
chreiben verſandt in welchem unter Bezugnahme auf den im
annar d J erſchienenen Miniſterial Erlaß betr den Leih

verkehr zwiſchen den Unliverſitäts Bibliotheken und der Königl
Bibliothek zu Berlin daranf hingewieſen wird daß es ſich von
nun an empfehlen dürfte die aus Berlin gewünſchten
Bücher nur noch bei der Univerſitätsbibliothek zu
beſtellen Die Beſtellzettel werden von hier einmal in der
Woche gewöhnlich Dienstags nach Bedarf auch Freitags nach
Berlin geſandt worauf die gewünſchten Bücher mit der regel
mäßigen Wochenſendung an die hieſige Bibliothek geliefert und
von dieſer den Entleihern verabfolgt werden Die Entleihungs
friſt beträgt drei Wochen für Zeitſchriften und Sammelbände
eine Woche Es wird eine Benutzungsgebühr von 29 Pfg für

W

eerh S die in der halleſchen Univerſitätsbibliothek
Wir wollen hierbei hervorzuheben nicht

unterlaſſen dgß es auf dieſe Weiſe möglich geworden iſt jedes in
der berliner Bibliothek befindliche oder überhaupt in Preußen

e Buch in jeder Univerſitätsſtadt bequem benutzen zu
nnen

Eine Entſcheidung wegen Ertheilung des Zuſchla ges aufdie für die Rat hetelte re Gaſt wirthſchaft abgegebenen Ge
bote iſt noch nicht getroffen Wie wir hören ſollen verſchiedene
Nachgebote eingegangen ſein die obwohl hinter dem abgegebenen
Beſtgebote bleibend doch in Erwägung zu ziehen wären Ob
man ſich indeß entſchließen wird ein neues Verpachtungs
verfahren auszuſchreiben ſteht noch durchaus dahin in maß
gebenden Kreiſen ſoll man mehr der gegentheiligen Meknung zu
neigen Die im Erdaehchoſſe des Rathskeller Neubaues
befindlichen Läden ſind in der Hauptſache bereits hergerichtet
Der Laden des Kroppenſtedt ſchen Möbelgeſchäftes
mit der Hauptſeite nach der Leipzigerſtraße iſt bereits ſeit einigen
Tagen fertig und ſchon bezogen Das Geſchäftshaus J Le win
eröffnete heute die im Rathskellerban ermietheten Ränme an der
Schmeerſtraßenſeite Dieſelben ſind der Neuzeit entſprechend
prächtig u gettte Eine großartige Schaufenſterdekoration
eigens von einem tüchtigen berliner Tecorateur ausgeführt zogHunderte von Menſchen an und da die Geſchäftsinhaber
bereitwillig die Beſichtigung der neuen Räume Jedermann
geſtatteten bewegte ſich in denſelben während der Vor
mittagsſtunden unausgeſetzt eine große ſchauluſtige Menge
Die gediegene Ladeneinrichtung ſtammt aus der Werkſtätte des
Hrn A Preller hier die geſchmackvollen Firmenſchilder ſind
von der Firma Vartels Berlin und die Beleuchtungskörper von
Hrn Jngenieur Lindner hier geliefert Die Firma Lewin
wird in den neuen Räumen nur Erzeügniſſe der Damen und
Mädchen Konfektion führen um in den ſchönen Ränmmen ihrem
großen Kundenkreiſe eine angenehme und bequeme Bedienung
bieten zu können Jnfolge dieſer ger Geſchäftsränme
konnten im alten Geſchäftshauſe die übrigen Waaren Abtheilungen
erheblich erweitert werden

Die hieſige Garniſon begeht heute nachträglich in üb
licher feſtlicher Weiſe Kaiſers Geburtstag da ſ Z eine
feſtliche Veranſtaltung für die Mannſchaften wegen der von Niet
leben her drohenden Beunruhigung nicht thunlich erſchien

Das hieſige ſozialdemokratiſche Maifeier Ko
mitee giebt jetzt den Plan für die dies jährige Maifeier
bekannt Danach ſoll am 1 Mai abends im Saale des Prinz
Karl eine öffentliche ſozialdemokagtiſche Volksver ſammlung
ſtattfinden in welcher Genoſſe Adolf Albrecht über Die
revolutionäre Bedeutung der Maifeier ſprechen
wird Als Nachfeier findet dann am folgenden Sonntag den
7 Mai vormittags 9 Uhr ein Maſſen Ausflug mit Fa
milien nach der Biſchofswieſe ſtatt Jn elf Lokalen ſammeln
ſich die Theilnehmer und vereinigen ſich dann an der Stadtgrenze
zu einem geſchloſſenen Zuge dem gleichzeitig zwei Muſikcorps
eingereiht werden Der Rückmarſch erfolgt um 5 Uhr in zwei
Zügen je einer über Cröllwitz und das Klausthor

Der Gewerbe Verein hält am Montag im Gaſthaus
Mars la Tour ſeine Monats Verſammlung Für dieſelbe iſt

folgende Tagesordnung feſtgeſetzt Sonntagsruhe für Hand
werker Genoſſenſchaftsgeſetz Die Hebung des Miettelſtandes
Geſchäftliches Feſtſtellung des Sommerprogramms Leſezirkel
Auch Gäſte ſind willkommen

Der Stenographen Verein nach Stolze wählte in
ſeiner geſtrigen Hauptverſammlung die Herren P Menzel und
G Voigt zu Schriftführern Aus dem Vortrage eines Mit
gliedes iſt zu entnehmen daß gegenwärtig in Halle drei Vereine
Stolze ſcher Stenographen beſtehen von denen zwei am
1 Juli v J 65 Mitglieder zählten Unterrichtet wurden im
Jahre Juli 1891/92 insgeſammt 160 Perſonen davon 67 Schüler
höherer Lehranſtalten An hieſigen höheren Lehranſtalten ſind
169 Schüler der Stolze ſchen Stenographie mächtig Für das
letzte Wettſchreiben wurden den Mitgliedern Menzel Dohle
Matſchke und Voigt Preiſe zuerkannt

Jm Walhalla Theater wird die draſtiſch komiſche
Verunglückte Droſchkenfahrt, die allabendlich große

Heiterkeit erregt morgen auch in der Nachmittags Vor
ſt gäue nung vorgeführt in der auch alle übrigen Künſtlerkräfte
auftreten

Die Halleſche Straßenbahn erlitt heute vormittag
infolge Achſenbruches eines Wagens in der Leipzigerſtraße
eine länger andauernde Betriebsſtörung Der Wagen
wurde außer Betrieb geſetzt doch erforderte dies längere Zeit
während der der Vetrieb ruhte

Anf einem Grundſtücke am Steinweg ſtürzte vorgeſtern
abend eine Mauer von einer zum Abbruch beſtimmten alten
Scheune ein wobei ein 4jähriger Knabe der in der Nähe geſpielt

chon vorhanden

jeden Band erhoben Ausgeſchloſſen von der Verſendung ſind hatte zu Schaden kam ſodaß er in die Königl Klinik gebracht
werden mußte U a hat das Kind einen Beinbuch erlitten

Durch Sturz von einer Leiter beim Fenſterputzen zog ſich en
in der Krauſenſtraße dienendes Mädchen einen Armbruch zu

Einem Bäcker von auswärts iſt vorgeſtern abend ſein
Geſchirr geſtohlen worden während er daſſelbe kurze Zeit
allein an der Schwarzen Brücke in der Herrenſtraße hatte ſlehen
laſſen Alle Nachforſchungen nach Pferd und Wagen blieben für

dieſen Abend erfolglos Geſtern früh wurde das Geſchirr in
einer Kiesgrube bei Beeſen a d Elſter vorgefunden Vom Wagen
war der Reſt des Brotvorrathes und eine Pferdedecke entwendet

Die Kriminalpolizei brachte den Tiſchlerlehrling E
und den Böttcher beide Angehörige achtbarer Bürgerfamilien
wegen einer ganzen Reihe mehr als zwanzig zum Theil ſchwerer
Diebſtähle in Haft

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
1 und 2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Maler Carl Hubert Froſch Joſeph Kringer und

K William Leigh in München haben der Frkf zufolge
im Auftrage eines württembergiſchen Kaufmanns ein Panorama
die Kreuzigung Chriſti für den Wallfahrtsort Ein

ſiedeln in der Schweiz ausgeführt Froſch hat den architek
toniſchen Theil hergeſtellt Kringer die e Leigh den
figürlichen Theil gemalt Der Standpunkt des Beſchauers iſt an
der Stelle gedacht an der ſich heute die Kirche des hl Grabes
erhebt Chriſtus iſt am Kreuze dem Verſcheiden nahe um das
Kreuz ſtehen die bekannten hiſtoriſchen Gruppen und das Vokk
Hinter der Kreuzigungsgruppe im Kreiſe reihen ſich das Gebirge
die Wüſte der Berg des böſen Rathes die Oberſtadt mit der
Da Oiſe das Hippodrom das Theater das Genatthor der

eich Hiskia Straße und Höhen von Betlehem das Felſengrab
Chriſti das Landhaus Joſephs von Arimathia und das weiter im
Hintergrunde ſich anſchließende Terrain an

Die arme Marie belitelt ſich ein neues Drama von
Richard Voß das vom berliner Leſſing Theater zur Auf
führung angenommen wurde Das Stück wird bereits ins
dienen überſetzt und ſoll gleichzeitig in Deutſchland und in
talien zur erſten Aufführung kommen

Gerichtsverhandlungen
Halle 8 April Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzung

ſtand u a Uebertretungsfällen folgende Sache zur Verhandlung
Beim Gaſtwirth Schellenbeck am Harz war am Sonntag den
26 Febr d wie ſ Z die Saale Ztg berichtet hat eine
von ſozialdemokratiſcher Seite angeblich veranſtaltete
Verſammlung die nicht angemeldet geweſen von der Polizei
überraſcht worden was Veranlaſſung zu einer Anklage wegen
Uebertretung des Preuß Vereinsgeſetzes vom
11 März 1850 gegeben hatte Angeklagt waren der Buchbinder
Alfred Jähnig hier Vertrauensmann der hieſ ſozialdemokra
tiſchen Partei ſowie der Gaſtwirth Ewald Schellenbeck
erſterer als Unternehmer einer Verſammlung in der öffentliche
Angelegenheiten erörtert oder beſprochen werden ſollten Schellen
beck weil er den Platz zur Abhaltung fraglicher Verſammlung
eingeräumt habe die nicht mindeſtens 24 Stunden vor ihrem
Beginn unter Angabe des Ortes und der Zeit bei der Orts
polizeibehörde angemeldet worden ſei Jähnig beſtritt daß
öffentliche Angelegenheiten erörtert worden wären und Schellen
beck erklärte überhaupt nichts von einer Verſammlung gewußt zu
haben Durch Jähnig waren Vertrauensmänner der Land
bevölkerung in die bezeichnete Gaſtwirthſchaft eingeladen worden
um dort innere Partei Angelegenheiten zu beſprechen Zwei
Polizeiſergeanten hatten ſich eingefunden und die Verſammlung
aufgehoben Herausgekommen war die Sache durch einen Arbeiter
in Zſcherben der eine Einladung zu jener Beſprechung erhalten
hatte aber das Schreiben nicht leſen konnte weshalb er einen
andern Arbeiter bat ihm das Schriftſtück vorzuleſen Dadurch
erhielt der dortige Gendarm und weiter die hieſ Kriminalpolizei
Kenntniß von der Angelegenheit worauf die polizeiliche Auf
hebung erfolgte Es wurde Verkagung der Verhandlung be
Whloſen um Hrn Kriminalkommiſſar Bue gler als Zeugen vor
zuladen

Würzburg 7 April Das Militärbezirksgericht verurtheilte
den Ulanenunkeroffizier Johann Mahr von Bamberg wegen
ſchwerer Mißhandlung Untergebener zu vier Monaten Ge
fänguiß und Degradation

Provinzial Nachrichten
Eisleben 8 April Orig Mitth Dem Vernehmen nach iſt

das Verfahren wegen Zwangsenteignung des Salzigen
Sees ſo weit vorgeſchritten daß der Mansfelder Kupfer
ſchieferbauenden Gewerkſchaft durch Beſchluß des Königl
Ober Bergamtes zu Halle das Recht verliehen iſt den
See trocken zu legen Die gegen Trockenlegung des Sees
ſeitens der Jntereſſenten eingelegten Verwahrungen ſind damiterke die in der berliner Bibliothek ſelbſt zum Nachſchlagen

er ſeinen vollgemäſteten Körper ans Ufer und bei jeder
ewegung zittern die unter der dicken Haut angehäuften Fett

maſſen Er bedarf derſelben ſehr nothwendig denn während
der nächſten zwei Monate rührt er ſich nicht von der Stelle
und zehrt nur von ſeinem eigenen Fette Mit ſeinen arm
artigen Floſſen humpelt er unbeholfen an den Ufern umher
bis er eine ihm zuſagende harte glatte Felſenſtelle gefunden
at Bald darauf erſcheint ein zweites und drittes und viertes

ännchen Sie alle ſchwingen ſich mühſam ans Ufer und
trachten einander die beſten Ruheplätzchen abzugewinnen Dabei
a le ſie auf einander los und bearbeiten ſich mit ihren
charfen Gebiſſen ſo lange bis endlich der ſtärkſte wenn auch

möglicherweiſe aus vielen Wunden blutend das Feld be
hanptet Aber damit iſt ſein Ruheplatz durchaus noch nicht
eſichert denn bald treffen die Männchen zu hunderten
äter zu tauſenden ein die beſten Plätze nahe dem Ufer

nd ſämmtlich belegt und kein Thier will weiter landeinwärts
ein Sommerquartier aufſchlagen ohne vorher verſucht zu
aben das günſtigere Plätzchen eines ſeiner Kollegen zu er

obern Dieſe haben während der erſten Tage unzählige
Kämpfe zu beſtehen und manche werden derart i und

iſſen daß ſie ihren Widerſtand mit dem Leben bezahlen
ndere räumen ihr Plätzchen dem Sieger und ziehen weiter

landeinwärts um möglicherweiſe von einem ſpäteren An
kömmling weiter landeinwärts verdrängt zu werden
Nur die m ten und zäheſten Thiere können nach ſo vielen
blutigen Kämpfen ihr erſtes Lager behaupten die Mehrzahl
der uderen wird von den nen Eintreffenden von Platz zu
Platz weiter landein und aufwärts Se bis ſie mezlicher
weiſe die fünfzehnte bis zwanzigſte Reihe dieſer Seehundslager
erreicht haben und dann haben ſie erſt recht noch mit all

ren Nachbarn um ihr Ruhelager zu kämpfen denn das
ige Geſetz das in den eehundsſtädten gilt iſt das des

Stärkeren Tag und Nacht dauern dieſe blutigen Kämpfe
unter den Männchen und es iſt eine erwieſene ache daß
ſie während der erſten Wochen bis zum Eintreffen der Weibchen
niemals ſchlafen Haben ſie ſich nicht Angriffe ihrer
Nachbarn zu ver eidigen ſo bilden ſie ſelbſt die Angreifer
um ſo viel Platz als möglich für ihr Harem zu erobern

Auf den beiden Inſeln giebt es gegen fünfzebn Bruteunhe
eund in der zweiten Juncche agern auf denſelben Zehn

tauſende von n r die Ankunft der Weibchen ſehnſüchtig
erwartend Kein Männchen unter ſechs Jahren e auf
dieſen Brutſtätten Platz Sollte ſich doch ein rn
jüngling auf dieſelben wagen ſo ſtürzen ſich die älteren Herren
vereint auf ihn und zwingen ihn durch heftige Biſſe zu blutigem
Rückzuge Die füngeren Mäunchen von den Alentenbewohnern
holluschickies genannt tummeln ſich gewöhnlich zu Hundert
tauſenden auf den öden Felſenſtrecken zwiſchen den Brutſtätten
umher ohne für länger als ein oder zwei Stunden zur Ruhezu kommen Sie ſn fortwährend in Bewegung und ſelbſt

während ihrer kurzen Schlafpauſen fächeln ſie ſich beſtändig
mit ihren Floſſen An anderen Stellen wieder lagern die ganz
alten oder ſchwer verwundeten Thiere die alſo einen Platz in
den a nicht mehr behaupten können

Etwa Mitte Juni treffen die erſten Weibchen ein Die
ihnen zunächſt befindlichen Männchen locken ſie nun durch
Gurgeln und Grunzen dieſe Liebesbetheuerungen des Callorhinus
ursinus an und laſſen ſich die Weibchen bethören und klettern
u ihnen hinauf dann werden ſie von ihren Liebhabern eiferſi tig bewacht Auch von den ſpäter eintreffenden Weibchen

wollen ſie ſo viele als möglich für ihren Seehundsharem gewinnen
aber während ſie ſich ſo um dieſe bemühen wird möglicher
weiſe das erſte Weibchen von dem Nachbar beim Genick gepackt
wie es die Katzen mit ihren Jungen thun und nach ſeiner
Brutſtätte gezerrt Natürlich läßt ſich dies Männchen Nr 1
nicht gefallen und während es r mit Männchen Nr 2
herumbeißt kommt möglicherweiſe Männchen Nr 3 und holt
ſich die Dulcineg auf ſein Revier Aber auch dort bleibt ſie
nicht ein paar andere Seehunde zerren an ihr herum bis ſie
endlich mit zerfetztem Rücken und blutender Schnauze oben in
der r oder fünfzehnten Reihe liegen bleibt So geht der
Kampf um jedes der nach Tauſenden eintreffenden Weibchen
fort zwiſchen dem 23 Juni und 10 Juli langt das Gros der
weiblichen Armee im vollſten Sinne des Wortes nach
tauſenden zählend bei den Jnſeln an ſo daß ehe jedes
Männchen ſeinen Harem beſitzt der zwiſchen dreißig und fünfzig
Weibchen zählt Selbſt die Männchen der oberſten und
innerſten Reihe hringen es auf zehn bis fünfzehn Weibchen

ohne vamit zufrieden zu en ſie kokettiren fortwährend
mit den Damen ihrer arn und des Kämpfens und
Beißens iſt kein Eude

d

Bald nach ihrer Ankunft werfen die Weibchen ein einziges
Jnnges und die Aleuten behaupten daß niemals zwei oder
gar mehrere Junge bei einem Wurfe zur Welt kommen Nun
wird den Müttern größere Freiheit geſtattet ſie ſtürzen ſich
ins Waſſer um ſich zu nähren und kehren alle drei bis vier
Tage ans Land zurück um die Jungen zu ſängen die ſie an
dem eigenthümlichen Bellen wieder erkennen Die Jungen
ſäugen niemals an einer fremden Mutter ſondern ſuchen ſo
lange bis ſie ihre Mutter gefunden haben Dabei humpeln
ſie unbeholfen auch auf fremden Gebieten umher während die
Herren Papas auf ihren Gebieten träge liegen bleiben

So geht das Leben in der Seehnnd Kolonie bis Anfang
September fort Bis dahin haben die Jungen ſchwimmen
gelernt und nun begiebt ſich die ganze Geſellſchaft wieder auf
die Wanderſchaft nach Süden in wärmere See um im
kommenden Spätfrühjahr daſſelbe Spiel zu wiederholen

Während der Brutzeit wird nun auf die Seehunde Jagd
gemacht wobei es die Eingeborenen nur auf die holluschickies
abgeſehen haben Drei oder vier von den Jägern ſchneiden
eine Heerde von eiwa zwei bis dreitauſend junger Seehunde
von dem Reſt der Thiere ab verlegen ihnen den Rückzug zum
Waſſer und treiben die erſchreckten Thiere indem ſie mit Holz
klappern Lärm ſchlagen landeinwärts ohne daß die Seehunde
jemals Widerſtand leiſten würden Sind ſie weit genug
etrieben ſo beginnt das Massacre des innocents Eine
nzahl Eingeborener jeder mit großen ſchweren Knütteln

bewaffnet ſpringt unker ſie und betäubt ſie durch einen heftigen
Schlag auf den Kopf Von einer andern Schlächterbrigade
d eder einzelne je eines der ſo betäubten Thiere aus der

enge e tödtet es durch einen kräftigen Meſſerſtich ins
den und trennt mit ein paar flinken Schnitten das Fell vom

örper Die Felle bleiben drei Wochen lang in Salz liegen
und werden dann auf die Schiffe verladen Die vielen Tauſende
blutender Leichname aber bleiben liegen bis ſie verfaulen Erſt
nach Verlauf dreier Jahre S dieſe Kadaver bis auf das
Skelett reduzirt und der re offenen Leichenhofes
ſpottet aller Beſchreibung Aber die Eingeborenen ſind daran
gewöhut und ertragen ihn lieber als daß ſie ſich zu irgend
welcher Arbeit bequeinen würden
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zurückgewieſen Die Frage der Entſchädigung der See
intereſſenten wegen der von denſelben geltend gemachten An
ſprüche iſt vorab nicht entſchieden die Entſcheidung hierüber wird
in dem zeitranbenden ordentlichen Verfahren herbeigeführt Wie
es ferner heißt ſollen bereits von der Gewerkſchaft Vorkehrungen
getroffen ſein um ſofort nach Zufertignng des Beſchluſſes mit der
Trocken legung beginnen zu können Dieſer Tage findet hier
die der ordentlichen Gewerkenverſammlung vorangehende Sitzung
des Verwaltungsrathes der Gewerkſchaft ſtatt in welcher Be
ſchluß wegen der zu vertheilenden Aus beute zu faſſen iſt Nach
Lage der Sache kann in dieſem Jahre von einer Ausbeute
vertheilung nicht die Rede ſein da die Gewerkſchaft abgeſehen von
den Waſſerkalamitäten infolge der niedrigen Kupferpreiſe große
Verluſte gehabt hat

Dem Steuer Einnehmer erſter Klaſſe g D Behring zu
Mücheln im Kreiſe Querfurt iſt der Rothe Adler Orden vierter
Kiaſſe dem Regierungs Botenmeiſter a D Hoepfner zu Erfurt
das Allgemeine Ehrenzeichen in Gold dem bisherigen Gemeinde
Vorſteher Blücher zu Klietznick im zweiten Jerichowſchen
Kreiſe das Allgemeine Ehrenzeichen in Gold dem Gerichtsdiener
und GefangenAufſeher a D Benecke zu Oſterwieck im Kreiſe
Halberſtadt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Perfonal Veränderungen in der Armee Beamte der
Militär Verwaltung Maehnert Zahlmeiſter vom Magdeburg Huſ
Reg Nr 10 bei dem Ausſcheiden aus dem Dienſte mit Penſion der Charakter
als Rechnungsrath verliehen Albrecht Jntendantur Regiſtratur Aſſiſtent von

der rendantur des 4 Armeecorps zur Jntendantur des 3 Armeecorps

Harzburg 7 April Die freie Verfügung über den Burg
berg die weitbekannte Höhe die neben den deren Burg
reſten der faliſchen Katſfer auch die Kanofſafäunle der
Reuzeit trägt iſt jetzt wieder auf die herzoglich braunſchweigiſche
Kammer übergegangen nachdem letztere die zufolge früherer
Lizenz auf der Höhe errichteten Gaſthofs und Gaſtwirthſchafts
baulicheiten dem Baron v Aſche für 52,000 M abgekauft hat
Plateau und Wirthſchaftsbauten des Burgberges ſind in dieſen
Tagen um 5000 M jährlich an Hrn Ernſt Behnecke auf
18 Jahre neu verpachtet worden

Schmalkalden 7 April Die hieſige hiſtoriſch bedeutſame
evangeliſche Stadtkirche ſoll einen Erneuerungsbau
erfahren Die begonnenen Sammlungen haben zu einem günſtigen
Ergebniß r Der Geh Regierungs Rath Profeſſor Haas
u Hannover iſt erſucht worden den generellen Renovationsplant die im gothiſchen Stil gebaute Kirche zu entwerfen Es be
teht die Hoffnung die Kirche in den nächſten zehn Jahren ſo

herzuſtellen wie es ihr als einem ſchönen Denkmal der Refor
mationszeit gebührt

Triptis 7 April Orig Mitth Jn den letzten Tagen ſind
in der Umgegend mehrfach Waldbrände vorgekommen doch
ſind dieſelben in keinem Falle zu größerer Ausdehnung gelangt

Da im Spätſommer in der Gegend von Pößneck und Saal
feld Manöver ſtattfinden hahen wir ſtarke Einquartirung zu
erwarten Durch den flotten Betrieb der hieſigen Porzellan
fabrik wie auch durch den Bahnbau Triptis Lobenſtein
ſind ſo viele Menſchen hierher gezogen worden daß die Woh
nungsfrage eine bedenkliche geworden Einer Familie die
einigermaßen bequem wohnen will iſt es nicht immer möglich
geeignete Räume zu finden Die Bauthätigkeit wird aber ſicher
dem Mangel bald abhelfen

Eiſenach 7 April Orig Mitth Geſtern hat ſich am
Hörſelberg ein junger Fremder durch einen Revolverſchuß
entleibt Der Selbſtmörder der in einem hieſigen Gaſthofe
wohnte ſoll den Namen v Do be neck führen aus Frankfurt a M
gebürtig ſein und als Einjährig Freiwilliger einem dresdener
Ülanenregiment angehören Ueber die Veranlaſſung zu dem ver
zweifelten Schritte iſt nichts Zuverläſſiges bekannt Der hieſige
Bataillonscommandeur Major v Hoch wächter iſt geſtern auf
dem Exercierplatze von ſeinem ſcheu gewordenen Pferde geſtürzt
und hat ſich hierbei nicht unbedenkliche innere Verletzungen zu
gezogen

Leipzig 7 April Der Turnverein zu Altenhain bei
rankenberg hatte zur Aufführung eines für den Abend des erſten
eiertags geplanten Theaterſtückes eine Feunerwaffe nöthig und
at den Gutsbeſitzersſohn Jrmſcher um ſein Gewehr Er war
ierzu bereit und wollte das Gewehr de Beginn des
tückes nach dem Aufführungslokal bringen Um einem Unglücks

fall bei Verwendung der Waffe auf der Bühne vorzubengen
wollte J erſt nachſeben ob das Gewehr auch entladen ſei Er
richtete deshalb die Waffe zur Hausthür hinaus auf die an

S völlig menſchenleere Dorfſtraße und drückte ab Das
ewehr erwies ſich als geladen der Schuß ging los und die

Ladung traf einen zufällig vorbeikommenden 18jährigen Knaben
8 unglücklich in den Kopf daß derſelbe ſofort eine Leiche war

dem Amisgericht das ihn vorläufig in Haft nahm
e

Vermiſchtes
Neber die Separatvorſtellungen König Ludwig s II ver

öffentlicht Aug Freſenius in der münchener Allg Ztg
intereſſante Daten Der Beginn der Separat Vorſtellungen fällt
in das Jahr 1871 Bis jener Zeit beſuchte der König noch
die öffentlichen Theatervorſtellungen Bereits zu Ende der 60er
Jahre ließ Ludwig II ſich bisweilen franzöſiſche Komödien
ins Deutſche übertragen doch nur zur Lektüre ohne an eine
Aufführung derſelben zu denken Freſenius ſelber bearbeitete
anf ſeinen Wunſch anno 1869 Un mariage sous Louis XV
ein Luſtſpiel des ältern Dumas Etwa 2 Jahre lang war von
dieſem Stücke keine Rede mehr da gab der König plötzlich
Befehl daſſelbe ſobald als irgend möglich zur Darſtellung zu
bringen Als nach einigen Tagen alles zur Aufführung bereit
war befahl der König zwar keine Separat Vorſtellung aber

S dryſe t eeneralprobe im Koſtüm begannen die eigentlichen Separatvorſtellungen Freſenius zählt die Reihe derſelben We folgt auf

1872 1 Die Gräfin du Varry, Luſtſpiel in 3 Aufzügen nach
Ancelot von Louis Schneider 6 Mai 2 Ein Miniſter unter
Ludwig XV oder Diplomatenränke von E Scribe deutſch
von A Freſenius 31 Oktober 3 Der Graf von St Germain,
Luſtſpiel in 3 Aufzügen von Frangois und Fournier deutſch von
Ludwig Schneegans 31 Okt Das Stück behandelt eine Epiſode
aus dem Leben Caglioſtro s 1873 1 Der
padour Ia journée aux éventails Luſtſpiel in 2 Aufzügen von
Thbéaulon und Clairville deutſch von Auguſt Freſenius 26 März
2 Die geheime Audienz, Drama in 3 Aufzügen von Paul
W und Alexander de Lavergne deutſch von A Freſenius
G April 3 Léonard der Perückenimacher Luſtſpiel in 4 Auf

ges von Dumauoir und Ciairville deutſch von A Freſenius
17 April 4 Frau von Montarch, Drama in 5 Aufzügen
von Louis Bouilhet deutſch von Ludwig Schneegans 31 Oktb Das Alter eines großen Königs Ia vienllesse e grand roi
Drama in 3 Aufzügen von Lockroy und Arnould deutſch von
A Freſenius 8 November Das Stück ſchildert in düſteren
Farben die troſtloſe Vereinſamung in weil der früher ſo

efeierte roi soleil die r Monde ſeines Erdendaſeins ver
ebt 6 Salvoiſy, Schauſpiel in 2 a von Eugène Scribedeutſch von Frau v Eiſenhardt 8 n 7 Ein Ball
unter Ludwig XV Ballet in 1 Aufzug von Lucile Gran Young
8 November 1874 1 Der Verſtoßene, ſittengeſchichtliches

rama in 5 Aufzügen nach einem Elsholz ſchen Manufkript frei
bearbeitet von Philomene Hartl Mitins 22 April 2i erWeg zum Frieden Draug tn 5 Aufzügen von dere
Kun 552 Mai 3 Unter den Lilien auſpiel in 5 Aufzügenvon Herm Schmid 31 ger den Ludwig L
und Gräfin Dubarry 4 Die Jugend wig s XIV la

Etwa ein Jahr nach jener

Fächer der Pom

j de Louis XIV in 5 n von Ale rten ehe eZum berliner Glockendiebſtahl Wegen Verdachts bei demGlockendiebſtahl u dem Banplatze der Crh in Moabit
betheiligt S ſein iſt der Arbeiter Emil Schmidt feſtgenommen
worden hat am 2 d morgens unmittelbar nachdem der
Diebſtahl verübt worden war zerſchlagene Metallſtücke an ein
Eiſengeſchäft in der Wöblertſtraße für 90 M verkauft und es
ſteht feſt daß die Stücke von den geſtohlenen Glocken herrühren

Feuersbrünſte Am Donnerstag abend brannten in Tolkemit
am Friſchen Haff 33 Scheunen und 2 Schuppen nieder Es liegt
vermuthlich Brandſtiftung vor Die zu Schaden gekommenen Be
ſitzer haben wenig verſichert Jn Brügge zerſtörte eine große
Feuersbrunſt die Tabak und Cigarrenfabrik von Storie 12 Mil
lionen Cigarren und eine ungeheure Menge Tabak ſind ver
brannt ie angeſtrengt arbeitende Feuerwehr konnte nur die
Bücher retten
Zu der Blutthat in Dietkirchen werden noch Einzelheiten
über das Verhatten des Lehrers Brunner des Gatten und
Vaters der Opfer bekannt Brunner war bekanntlich unter dem
Verdacht der Thäterſchaft verhaftet aber nach dem Geſtändniß
Guttenberger s entlaſſen worden Dieſe Verhaftung iſt im Publi
kum vielfach ſcharf kritiſirt worden Brunner hat ſich aber die
Verhaftung ſelbſt zugezogen Es giebt jetzt auch im Widerſpruche
mit ſeinen früheren Angaben zu daß er den ganzen Vor
fall mit angehört ſich jedoch nicht getraut habe in die
unteren Räume ſeiner Wohnung hinabzugehen Anſtatt das
Fenſter zu öffnen und um Hilfe zu rufen hat er ſich in ſeinem
Zimmer verſteckt gehalten und erſt etwa eine Stunde nachdem
der Verbrecher durch das Küchenfenſter entflohen war lief er
aus dem Hauſe nach Hilfe Seine blutbefleckten Pantoffeln die
mittlerweile S wurden verſteckte er angeblich deshalb
um den Verdacht daß er der Thäter ſei von ſich abzulenken
Wenn ſich das alles ſo verhält kann Brunner von Glück ſagendaß ihn ſeine Unklugheit und Feszheit nicht in die Gefahr einer
Verurtheilung wegen Mordes bringt Daß ein Mann zuhört
wie ſeine Frau und Kinder ermordet werden und nicht einmal
um Hilfe ruft dürfte ſich wirklich ſelten ereignen

Die UnterZum Schiffszuſammenſtoß im Bosporus
ſuchung über die Urſache des Zuſammenſtoßes zwiſchen dem
Palaſtdampfer Ghairet und dem Admiralitätsdampfer Tech
wikiye wird auf perſönliche Veranlaſſung des Sultans mit größter
Energie geführt ie 17 Geretteten werden im Hoſpital Hildiz
aufs Sorgfältigſte gepflegt

Lonuiſe Michel welche in London eine internationale freie
Schule leitet macht täglich im britiſchen Muſeum griechiſche
aſſyriſche und Sanskrit Sprachſtudien

Diebe von Beruf ſcheinen in Mound City Miſſouri eine
ganz unerwartete Konkurrenz gefunden zu haben Während der
letzten 6 Monate wurden dort Diebſtähle begangen deren Urheber
nicht entdeckt werden konnten Kürzlich wurde nachts ein Ein
bruch in das Waarenlager des Kaufmanns Schellenberg gemacht
Derſelbe hörte Geräuſch und bemerkte 4 maskirte Diebe Einer
derſelben wollte entfliehen wurde aber ſofort von dem Kaufmann
erſchoſſen Als man die Maske von ſeinem Geſicht entfernte
würde in ihm der Sohn eines der reichſten Kaufleute in der
Stadt William Stibbins erkannt Seine drei Gefährten
gehöre ebenfalls den reichſten Kreiſen an Die Verwandten der
ſelben haben ſich erboten für alle von den vier jungen Männern
verurſachten Verluſte aufzukommen und eine Kriminal Verfolgung
wird daher nicht ſtattfinden

Todesfälle
Wie ſchon im Morgenblatt gemeldet iſt in Berlin Prof

Martin Paul Otto der rühmlichſt bekannte Bildhauer geſtern
Morgen geſtorben Die Vollendung ſeines gewaltigen Luther
denkmals für den Neuen Markt zu Berlin nach dem Wormſer
Denkmal das größte das man dem Reformator gewidmet hat iſt
dem Meiſter nicht mehr vergönnt geweſen Dieſes Werk iſt nicht
das einzige das Berlin von ſeiner Hand erhalten hat vor der
kgl Univerſität ragt ſeine Marmorſtatue Wilhelm von Humboldt s
empor in der Vorhalle des Alten Muſeums ſteht die Marmor
ſtatue Daniel Chodowiecki s in lebendigſter und charakteriſtiſcher
Auffaſſung und in der Nationalgallerie ragt die edle Marmor
geſtalt der Veſtalin empor verſchönt durch eine in maßvoller und
glücklicher Weiſe zur Anwendung gebrachte Polychromie Für
die hohe Begabung des hingeſchiedenen Meiſters ſind dieſe

Schöpfungen bezeichnend Was ſonſt in letzter Zeit unter ſeinem
Meißel entſtanden ſchließt ſich den früheren Leiſtungen eben
bürtig an Insbeſondere iſt ſein meiſterliches Marmorſtandbild
Kaiſer Wilhelms J für Ems hervorzuheben Seine Ausbildung
hatte Otto der am 3 Auguſt 1846 in Berlin geboren war vor

machte ſofort Anzeige beim Gemeindevorſtand und ſtellte ſich sugsweiſe Reinhold Begas zu verdanken

Handels und Verkehrs Nachrichten
Börse zu Halle An biesiger Börse ist anstelle des ver

storbenen Maklers H Ulrich aut Vorschlag der Börsenkom
miesion der Kaufmann C Kösewitz von der Handelskammer
zum Makler ernannt und nachdem er vom Herru Regierungs

h zu Merseburg bestätigt am 29 März vor dem König
ichen Amtsgericht als Handelsmakler für alle Arten von
Maklergeschäften für die Stadt Halle eidlich verpüichtet worden

Von dem Vorsitzenden der Börse Hrn Kaufmann Friedrich
Liebau wurde er heute in sein Amt eiogeführt Ausser dem
Genannten amtirt noch Hr Kaufman Soheuerlein als ver
eideter Handelsmakler an hiesiger Börse

Weimarisehe Bank Nach dem Geschäftsberiehte entstand
aus der Zusammenlegung der Geraer Bankaktien ein Buchgewinn von
3,150,000 M Vom Gewinne der Weimarischen Bank wurde gekürzt
annähernd die Summe von Verlusten die das Institut an
Operationen in Effekten bis heute im laufenden Jahre erlitten
hat Diese Verhuste sind im wesentlichen darauf zurückzuführen dass
die Bank als Gegenposition gegen ihren Bergwerksbesitz
und ibre industriellen nateressen Baissepositionenunterhielt auf die infolge der stürmischen Aufwärtsbewegung der
Kurse Verluste von Belang entstanden währenà anderseits von einer
beginnenden Ertragsbesserung der MAontan Unternehmungen an denen
die Bank interessirt ist nichts zu merken ist Die Einnahmen betrugen
aus Wechseln 2509 21 1891 12,090 AI Zinsen 458,692 A 1891 390,962 M
Provisionen 67,996 A 1891 88,049 A1 Grundstücksertrag 15,804 AL Roh
ertrag der Geräer Bank 421,311 Effektenreport 103,143 A Hiervon

ehen ab Verwaltungskosten 79,488 A 1891 104,531 MA Effektenverlust
584,532 A 1891 180,684 A Gewinn Vom Ueberschuss mit 414,721 A
1851 691,894 erhalten der Réservefonds 20,012 M 1891 27,823 AL

die Aktionäre 4 Proz Dividende 1891 7 Proz Die Bank besitzt an
Baar 529,984 M 1891 782,671 Weehsel 83,618 M 1801 353 353 A
eigene und reportirte Effekten 3,891,285 M 1891 4,029 639 AI Debitoren
15,862,005 M 1891 12,366,667 M Grundstücke 738,522 M 1891 366 783 L
Martha Valeska Grube 1 Besitz an der Gottmituns Grube 26,663 MKohlenvorrath 31,300 A An Passiven stehen gegenüber Aktlenkapital
8,790,000 A 1891 640 000 M Kreditoren 5,458 425 A 1891 9,098 523
Accopte 120,022 M 1891 259 349 AI sowie die verschiedenen Reserve
fonds usw Der VUmfang der italien mit welchen die Bank an zwei
Brauereien Aktien Gesellschaft Radeberger Export Bier
brauerei betheiligt ist hat sich im abgelaufenen Jahre beträehtlich
vergrössert beträgt zur Zeit zwischen 2 bis 3 Millionen M Die
Dividende der Bank beträgt wie früher gemeldet wurde Proz Die
Begründung der Engagements der Bank in Baisse Operationen wird die
Aktionüäre sicher überrasechen

Kölner Bergwerksverein Der Aufsiechtsrath bringt dem
Vernehmen nach für 1893 10 Proz Dividende in Vorsehlag gegen
20 Proz für 1891

Buenos Ayres 8 April
ank sehlägt die

Dollars neuer Cedulas vVor

elegr Die National
usgabe von 15 Millionen

N K 8 Aund d ehe Vieh Million Dollars Gold naeh
Europa verschifft werden

Hente sollen 1 Million

Hannovera Ailitärdienst und Aussteuer VersirheGesellschaft tur Henisehland Im Jahre I892 wurden t 2056
über 2,500 800 M Versicherungaesnmme Die V ngesumme

erhöhte sich auf 10,161,410 M das belegte Vermögen der Anstalt von
1,161,28 M auf 1,446,410 M die Rück 7 stiegen von 1,355,400 Maut 7,678 196 die Garantiemittel von 1,770,827 M auf 2,098,545 M

Standesamtliche Meldungen
Standesamt Halle 7 April

Tufren Der Keſſelſchmied Robert Roeder und Anna
Scher Gan und Löbejün r Landwirth Wilhelm Steinweg

und wig Böttcher Magdeburg Neuſtadt und Jägerpl
Der Metalldreher Robert Graneis und Franziska Tag Gommer
gaſſe Der Schmied Karl Springer und Pauline Reinhardt
Lilieng 8 und Zſcherben Der wiſſenſch Lehrer Otto Anthes
und Margarethe Stockmann Breiteſtr Der Handarb Karl
Müller und Emilie Mühlbach Wettinerpl 2 und Nikolaiſtr I
Der Barbier Auguſt Krüger und Ottilie Beer Bromberg

Geboren Dem Fleiſchermſtr Guſtav Wirth ein Bertha
Gertrud Georgſtr Dem Fleiſcher Max Hoyer ein Arno
Willy Alfred Wuchererſtr 29 Dem Bäcker Karl Hintze Zwill

Anna Elsbeth u Paula Frieda Fleiſcherg 17 m Kaufm
Alfred Leidloff ein Max Alfred Rathhausg 10 Dem Fiſcher
Wilhelm Erfurth ein Guſtav Otto Weingärten 23 Dem
Bäcker Paul Schäfer ein Robert Arthur Rathswerder
Dem Handarb Otto Albrecht eine Emma Martha Feldſtr

Abicht ein S Otto Paul Entb Jnſt
wei unehel TGeſtorben Des Schloſſer Emil Gebler S Richardt 11 M

Kanzleig Des Klempnermſtr Auguſt Erlecke Ehefrau
ne e geb Orland 69 J Marienſtr Der DienſtmannWilhelm Heinrich 47 J Zenkerg 14 Der Maurer Karl Eckart

57 g Mittelwache 14 Des Tiſchler Paul Rothe S Panul
3 M Schwetſchkeſtr 16 Die Wittwe Henriette Brauns geb
Dönitz 59 J Klinik Eine unehel T

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 29 März bis 7 April

Aufgeboten Der Zimmermann H M Brode und A B C
Schramm Halle und Wittekindſtr 14 Der Tapezier und
Dekorateur C A Schwalbe und A C M Venator Halle und
Gr Brunnenſtr 32 Der Kupferſchmied C O Peſſel u J Th
W M Sorgenfrei Ziethenſtr 32 Der Eikenhobler W F
Schreiber und B E Schoder Triftſtr 1b und Flurſtedt Der
Modelltiſchler E F P Treumann und E D M Grubbert
Gr Brunnenſtr 595 und Friedeburg Der Kaufmann K B

Oeſer und C J W Kreutyer Burgſtr 41 Der Bergarbeiter
W F Abithe und Th A W geb Rawald Staßfurt und
Giebichenſtein Der Handarb E Standtmeiſter und Ch Th M
Jacob Halle und Unter Teutſchenthal

Eheſchließungen Der Hausknecht C Wüſte und J M B
Ketilitz Trothaſcheſtr Der Buffetier E A Hamel und J
L Th Birkenſtock Weißenfels und Trothaſcheſtr 234a

Geboren Dem Fabrikarb F C Franuke eine T Auguſtſtr 10
Dem Handarb F L A Herrling eine T Seydlitzſtr Dem
Bahnarb A A C Bruno ein S Triftſtr 32 Dem Fabrik
ſchloſſer C F W Henze ein S Triftſtr Dem Geſchirr
führer F E Kohl eine T Reilſtr 63 Dem Zimmermeiſter
A M Schumann ein S Rainſtr 17 Dem Bademeiſter G A
Werner eine T Wittekindſtr 11 Dem Handarb M Opierzynski
eine T Wittekindſtr 20 Dem Hilfsbremſer C A Weiſe ein
S Friedenſtr Dem Bäcker K A R Leopold ein S
Triftſtr 13 Dem Fabrikarb M Vogler eine T Advokaten

ſtraße 49 Dem Former F Zwanzig ein S Advokatenſtr 9a
Dem Maler G F W Wilken ein S Auguſtſtr 46 Dem
Bergmann A Nandza eine T Auguſtſtr 56 Dem Schloſſer
O Dittmar eine T Reilſtr 62 Dem Bahnarb A Berger
eine T Hoheſtr Dem Geſchirrführer C Steuer eine T
Auguſtſtr 54 Dem Maler E E May ein S Angerſtr

Ein unehel S Reilſtr 41 Ein unehel S Reilſtr 23
Geſtorben Der penſ Förſter A G R Müller 67 J 5 M

16 T Gpyrgſtr Die Wittwe F Anspach geb Rödler 70 J
9 M 13 T Reilſtr 106 Des Nachtwächters F W E
Günther 5 M 13 T Advokatenſtr 9a Des Maurer
C E Reuſcher 5 F 9 M 14 T Schleifweg 5a Des
Malerialwagrenhändler F Süße Ehefrau geb Rau 45 J 5 M
Trothaſcheſtr I Des Schriftſetzer E F Richter 6 J

9 M 5 T Rainſtr Die Wittwe J Wilke geb Fritze 40J
3 M 24 T Martinsſtift Des Fabrikarb M Vogler T
5 T Advokatenſtr Der Haudelsmann F E W S Hie
56 J 4 M 27 T Reilſtr Ein unehel ö M 2 T
Eichendorffſtr 21

Standesamt Trotha
Meldungen vom 1 bis 7 April

Geboren Tem Maurer Wilhelm Preſch ein Walter Dem
Bergmann Hermann Pretzſch eine Martha Dem Geſchirr
führer Friedrich Krumme ein Franz Dem Schuhmachermſtr
Hermann Hutans eine Jda

Geftorben Des Arbeiters Gottlieb Zucher S Paul 1 J
2 M Des Gaſtwirths Friedrich Schmidt S Karl 6 M Des
Schmiedemeiſters Hermann Brauer S Kark 11 M

Kirchliche Anzeigen
BagptiſtenGemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 19 Sonn
tag den 9 Aprif vorm 9ih Uhr und nachm 3 Uhr Gottes
dienſt Nachm 2 bis 3 Uhr Kindergottesdienft Mittwoch abends
8 Uhr Bibelſtunde Halle Forſterſtraße 12 Vorm 9 i Uhr

und abends 8 Uhr Predigt Nachm z bis 23 Uhr Kinder
gottesdienſt Freitag abends 8 Uhr Verſammlung Sonntag
nachm 53/ Uhr Vereinsſtunde des Jünglings und Männer
ſowie des Jnngfrauen Vereins in den Sälen Triftſtraße 19
Freier Zutritt für jedermann

Spielplan des Stadttheaters zu Halle

Sonnabend 8 April Heimath
Sonntag 9 April nachm Die Orientreiſe

abends Das Rbeingold
Montag 10 April Die Walküre Wotan Theodor Reichmann als letzte Gaſt

rolle
Er muß aufs Land
Die Fledermaus Benefiz Ed

mund Doß
Heimath
Siegfriedonnabend 15 April Orpheus in der Unterwelt

Genefiz Johaun Kaul a
Sonntag 16 April LohengrinMontag 17 April Götterdämmerung

Schluß des Spielabſchnitts

Answärtige Theater
Sonntag den 9 April

Magdeburg St Th Rheingold
Leipzig Neues Theater Lohengrin

Altes Theater Blaues Blut
Deſſan Hof Th amletWeimar Hef Th emetriusMeiningen Hof Th Jenſeits von Gut und Böſe

Dienstag 11 April
Mittwoch 12 April
Donnerstag 13 April
Senrb 14 April

Für die Redaktion verantwortlich Für Politik Dr Oscar Linke
für Lotales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Bach für
Feuilleton c Albert Herliug ſämmtlich in Halle
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Jedes am Lager befindliche Stüch iſt mit deutlicher Preisangabe verſehen
dadurch wird der Einkauf ſehr erleichtert und iſt Jeder vor Uebervortheilung geſchützt
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Gr Alrichſtraße 23 Parterre und I Etage
er i h uh 2 r c 4 r rh e h c e e 7Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 4 Heiblättern
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